
Abend Ausgabe

Juterparlamentariſche ſozialiſtiſhe Konferenz

Wie uns aus Brüſſel geſchrieben wird ſtand als Haupt
ndlungspunkt auf der geſtrigen Tagesordnung die Frage der

golonialreformen Der Holländer van Kol der ſich be
ranntlich mit ſeinen Anſichten über die Kolonialfrage recht weit

der deutſchen ſozialdemokratiſchen Ortho
doxie entfernt befürwortete als Referent die Einſetzung einer

mmiſſion von 5 Mitgliedern zur Ausarbeitung eines ein
heitlichen Kolonialprogramms Er bezeichnete es
als gänzlich verfehlt und lächerlich ein Kolonialregime nach

europäiſchen Jdeen einzuführen beſonders was das Wahlrecht den
Unterricht uſw anbetreffe Molkenbuhr führte aus es ſei
ausgeſchloſſen ein auf alle Länder paſſendes Kolonialprogramm

auszuarbeiten da die Verhältniſſe in den einzelnen Kolonien
grundverſchieden ſeien Kautsky trat ebenfalls den Ausfüh
rungen van Kols entgegen und beſtritt die Richtigkeit von deſſen
Juffaſſung daß das Programm der deutſchen Sozialdemokratie
nichts tauge Ueberall wo es Sozialiſten gebe müſſe man nach
der Verwirklichung des ſozialiſtiſchen Programms und der Er
langung des allgemeinen Wahlrechts ſtreben Kautsky erklärte
er verlange zwar nicht das Stimmrecht für die Papuas
damit ſie ihre Delegierten nach dem Haag ſchickten ſie ſollten aber
die Möglichkeit haben über ihre Geſchicke ſelbſt zu entſcheiden
damit ſie nicht die politiſche Unterdrückung der Holländer zu er
dulden brauchten Auch Ledebour polemiſierte gegen die
Ausführungen van Kols Zur Ausarbeitung eines Kolonial
programms ſei am wenigſten eine interparlamentariſche Konferenz
berufen ſondern höchſtens ein interngtionaler Kongreß Die
deutſche Sozialdemokratie ſei gegen die räuberiſche Kolonial und
Erobererpolitik ſie habe jedoch auch poſitiv für die Rechte der
Eingeborenen gewirkt Schließlich einigte man ſich dahin daß
man auf Vorſchlag Molkenbuhrs von einer Reſolution Abſtand
nahm und beſchloß das Material über dieſe Frage dem Jnter
nationalen Bureau zu überweiſen

Beim nächſten Punkt der ung Tätigkeit der
Sozialiſten in der Jnter parlamentariſchen Vereinigung zur För
derung des Friedens wurde beantragt die Beratung dieſes
Gegenſtandes zu vertagen Pernerſtorfer Oeſterreich pro
teſtierte gegen den Schwindel der Jnter parlamentariſchen Ver
einigung für den Frieden Vor einigen Wochen habe der Führer
der ungariſchen Regierungspartei Apponyi auf dem Friedens
kongreß in Berlin eine ſchöne Kulturrede über den hohen Wert
der deutſchen Sprache gehalten Als Unterrichtsminiſter in Ungarn
unterdrücke aber derſelbe Apponyi die deutſche Sprache in ſcham
loſeſter Weiſe Molkenbuhr erklärte ebenfalls daß ſich die
deutſche Sozialdemokratie nicht an den Arbeiten der Jnterparla
mentariſchen Vereinigung beteiligen würde Damit war die
Sitzung der Jnter parlamentariſchen Kommiſſion beendet

X Provinzialſynode der Provinm Sachſen
Von unſerm Spezialberichterſtatter

Merſeburg 16 Oktober
Die Abendſitzung beginnt 26 Uhr Das Haus iſt gut
1 Der Zuſchuß für den evangeliſch ſozialen Preßverband wird

auf Antrag des Syn Grafen Hauſſonville von jährlich
2000 Mk auf 3000 Mk erhöht

2 Syn Graf v d Schulen burg empfiehlt einen Antrag
betr die Gebühren der Superintendenten zur Annahme
Es wird beſchloſſen in den Haushaltsplan der Provinzialſynodal
kaſſe für die Rechnungsjahre 1 April 1909 bis 1912 jährlich 20 000
Mark auf drei Jahre 60 000 Mk einzuſtellen zwecks Deckung
von Leiſtungen an die Superintendenten die nach der Ephoral
gebührentaxe vom 21 April 1832 den einzelnen Kirchengemeinden
bei Kirchenpviſitationen ſowie bei der Erledigung eines Pfarramts
und bei der Anſtellung eines neuen Pfarrers obliegen

3 Bericht über die Rechnungen der Provinzialſynodalkaſſe
für die Rechnungsjahre 1905 1907 erſtattet Syn Schaumburg

4 Ueber die Erhöhung der Entſchädigungen für die
Kaſſenbeamten der Provinzialſynode für die Jahre 1909 bis
1912 und Gewährung einmaliger Entſchädigungen
für die vergangene Zeit erſtattet ebenfalls Syn Schaumburg
Bericht Es wurde beſchloſſen die Entſchädigungen des Rechn Rats
Hilbert von 1050 auf 1200 Mk, des Gegenbuchführers Sekretär
Schul ze von 300 Mk auf 500 Mk pro anno für die Rechnungs
jahre 1909 1912 feſtzuſetzen und denſelben für geleiſtete Mehr
arbeit in der vergangenen Zeit eine außerordentliche Entſchädigung
zu gewähren dem Rechnungsrat Hilbert 500 Mk und dem Sekre
tär Schulze 300 Mk
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Bestellungen jetzt erbeten

Wolche leolchte und angenehme Verarboltung

von fachkundigen Arbeitern

5 Auf Antrag der Finanzkommiſſion den Syn Rath
mann begründet wird bezüglich der Flußſchifferſeel
ſorge wie folgt von der Synode beſchloſſen 1 ſich mit der Fort
ſetzung der Arbeit der Flußſchifferſeelſorge einverſtanden zu er
klären 2 dem zeitigen Flußſchifferſeelſorger für die Zeit vom
1 April 1908 bis dahin 1909 400 Mk nachträglich zu bewilligen
3 für die Etatsperiode vom 1 April 1909 bis dahin 1912 ihm
außer ſeinem Gehalt von 2400 Mk und 400 Mk zur Dienſt
entſchädigung eine Alterszulage von zuſammen 500 Mk für die
Zeit vom 1 April 1909 bis 30 Juni 1910 und zuſammen 1400 Mk
für die Zeit vom 1 Juli 1910 bis 31 März 1912 zu gewähren und
demgemäß 10 300 Mk in Summa an den Provinzialausſchuß für
die Jnnere Miſſion zwecks der Flußſchifferſeelſorge zahlen

Zu dieſem Punkt ſprach Generalſuperintendent Vieregge
Die Flußſchifferſeelſorge iſt eine der fröhlichſten Arbeit unſerer
Tätigkeit und hat ſich über Erwaxten entwickelt Die eigene Art
dieſer Arbeit erheiſcht eine geeignete Perſönlichkeit wie wir ſie uns
in dem gegenwärtigen Flußſchifferſeelſorger erhalten wollen
Seine Frau iſt ihm eine treue Gehilfin und ſein Haus bis jetzt
das ganze Flußſchifferheim Er bedarf der beantragten erhöhten
Bezüge Bravol

6 Bericht über einen Antrag betr das Dienſtalters
geſetz gibt Syn Paſche Angeſichts der wahrſcheinlichen ander
weitigen Regelung dieſer Materie wurde beſchloſſen den Antrag
dem Evangeliſchen Oberkirchenrat zur Erwägung zu überweiſen

7 Bezüglich der Reliktenbezüge bringt Syn Crö
nert einen Kommiſſionsantrag ein den Vorſtand des Pfarr
witwen und Waiſenfonds zu erſuchen auf

Erhöhung der Witwen und Waiſenbezüge

und Erweiterung der Bezugsberechtigung der Waiſen bedacht zu
ſein ferner bei der Generalſynode zu beantragen daß den alten
Pfarrern noch eine Gelegenheit gegeben werde den Anſchluß an
den Witwen und Waiſenfonds zu erhalten

Syn Schaefer nimmt ſich der Pfarrwitwen an und ſchildert
ihre Lage mit beweglichen Worten

Syn Mendelſon ſtellt den Anſpruch der Witwen an die
Verpflegungsanſtalt klar

Oberkonſiſtorialrat von Bamberg greift auf einen ent
ſprechenden Beſchluß der vorigen Synode zurück und gibt den
Standpunkt des Konſiſtoriums in der Sache bekannt

Der Kommiſſionsantrag wird angenommen
8 Betr die Unterſtützung der vor dem 1 4 1908

emeritierten Geiſtlichen wurde nach dem Bericht des
Syn Pa ſche beſchloſſen bei den kirchlichen Behörden und der
Generalſynode dahin zu wirken daß Mittel zur Gewährung von
Beihilfen bereitgeſtellt werden

9 Zum Diſziplinarverfahren bringt Syn Loofs
folgenden Kommiſſionsantrag ein Hochwürdige Provinzialfynode
wolle beſchließen

Jndem die Provinzialſynode die aus dankenswerter mehr
jähriger und eifriger Arbeit der deutſchen evangeliſchen Pfarr
vereine hervorgewachſenen Anträge Mendelſon und Genoſſen dem
Evangeliſchen Oberkirchenrat zur Erwägung überweiſt eignet ſie
ſich den Wunſch der Anträge an daß der Evangeliſche Oberkirchen
rat eine Reuregelung des geiſtlichen Gerichtsver
fahrens durch die nächſte Generalſynode veranlaſſen möge

Der v wird nach kurzer Debatte angenommen
10 Das

Verhalten der Geistfichen bei der Feuerbestattung

hat genau vor drei Jahren die Synode ſchon beſchäftigt Syn
Holz hauſen gab eine kurze Darſtellung der beiden Anträge
Kreisſynode Magdeburg und Halle Stadt

Der Antrag der Kreisſynode Halle Stadt lautet
Die Kreisſynode Halle Stadt ſtellt bei der Provinzial

ſynode den Antrag daß die Beſtimmungen nach welchen
den Geiſtlichen unterſagt wird eine religiöſe Feier im
Amtskleide an den Särgen ſolcher Gemeindemitglieder zu
veranſtalten deren Leichen verbrannt werden aufgehoben
werden

Der Antrag der Kreisſynode Magdeburg lautet
Die Provinzialſynode wolle durch die Generalſynode

beim Evangeliſchen Oberkirchenrat beantragen daß unter
Aufhebung des Erlaſſes vom 15 Januar 1885 den Geiſt
lichen bei Feiern die mit einer Leichenverbrennung ver
bunden werden die amtliche Mitwirkung geſtattet werde

Jn allen drei Gruppen der Synode ſitzen Männer die für und
ſolche die gegen die Feuerbeſtattung ſind Jedenfalls widerſpricht
die Feuerbeſtattung der chriſtlichen Sitte Jn Kürze aber wird
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Menſchen die auf dem Boden des chriſtlichen Glaubens ſtehen
laſſen ſich heute verbrennen z B wer den Scheintod fürchtet
Aus ernſt erwogenen Gründen ſchlägt die Kommiſſion vor dem

Oberkirchenrat die Anträge zur Erwägung zu
überweiſen

Syn Loofs hofft daß dieſes Wenige wenigſtens mit über
wältigender Mehrheit angenommen werde Bravol Redner er
zählt drei Fälle aus denen die Notwendigkeit des Antrages ganz
beſonders klar erhellt Die hinreißenden Worte des Redners
fanden lauten Beifall und er wird des öfteren von lebhaften
BravoRufen aus der Mitte des Hauſes unterbrochen Wollen
Sie ein deutliches Zeugnis gegen den Materialis
mus geben ſchließt er dann erklären Sie daß es gleichgültig
iſt ob ſich ein Chriſt begraben läßt oder verbrannt wird

Bravo
Syn Meyer bekämpft die Leichenverbrennung vom Stand

punkt der chriſtlichen Sitte
Syn Rath mann erinnert an das Lied

Heißt das nicht wohl ein großer Ruhm
Mein Grab das wird mein Heiligtum

Syn Lorenz weiſt darauf hin daß doch die Aſche mancher
verbrannten Leiche auch pietätvoll aufbewahrt wird Wird ſie
auf dem Friedhof beigeſetzt kommt doch der alte bibliſche Wunſch
begraben zu ſein auch hier zur Geltung

Der Kgl Kommiſſar bittet von neuen Anträgen und
weiteren Auseinanderſetzungen abzuſehen weil eine geſetzliche
Regelung der Feuerbeſtattungsfrage bevorſteht

Generalſuperintendent Jacobi ſtimmt dem bei Jch meine
die Hauptſache iſt doch daß Gottes Wort am Sarge geſprochen
wird gleichgültig ob der Pfarrer im Talar oder im ſchwarzen Rock
an der Leiche ſteht Die Agitation der Kirchenfeinde hat erſt eine
Schärfe in dieſe Sache hineingetragen Jch bin überzeugt daß
die Frage in milden Formen geregelt wird Ueberlaſſen wir doch
das der Zukunft ohne uns jetzt darüber aufzuregen Bravol

Generalſuperintendent Vieregge Der Ausgangspunkt der
Frage kirchenfeindliche Strömungen macht mich bedenklich Wa
rum ſoll denn bei dieſer Attacke die Kirche immer diejenige welche

ſein Sehr richtig Manches Köſtliche an unſerer Beerdigung
ſchwindet bei dieſer Beſtattungsart Eine ent ſetzliche Er
innerung an die Leichenverbrennung bleibt einem im Jnnern
denn ſchön iſt dieſe Sache nicht Oder haben Sie ſchon die Ver
brennung einer Leiche geſehen

Ein Schlußantrag wird mit großer Mehrheit angenommen
Der Kommiſſionsantrag wird

mit 66 gegen 33 Stimmen angenommen

Damit iſt die Feuerbeſtattungsfrage verabſchiedet
11 Bezüglich der Nichtheranziehung des Einkom

menſteuerſolls der Geiſtlichen und Kirchenbeamten bei Ver
teilung der Synodalkaſſenbeiträge wird nach Bericht
des Syn Scholz beſchloſſen

Jn Erwägung daß die kirchlichen Zentralfonds um
leiſtungsfähig zu bleiben nicht auf Einnahmen verzichten
können und daß die Kreisſynoden ſchon jetzt bei der Unter
verteilung der kirchlichen Umlage auf die Gemeinden die
Steuern vom Dienſteinkommen der Geiſtlichen und Kirchen
beamten außer Anſatz laſſen können

geht die Provinzialſynode über den Antrag Schollmeyer und Ge
noſſen zur Tagesordnung über

Nachdem die Feuerbeſtattungsfrage erledigt iſt hat ſich das
Haus faſt geleert

12 Bezüglich der Umwandlung der Hilfsgeiſtlichenſtellen der
größeren Jnduſtriegemeinden in Pfarrſtellen hat die Verfaſſungs
kommiſſion folgenden Antrag eingebracht dem nach langer Debatte
entſprechend beſchloſſen wurde

Die kirchlich ſoziale Kommiſſion empfiehlt der Provinzialſynode
folgenden Beſchluß

Die Provinzialſynode ſtimmt der Kreisſynode Hohenmölſen
darin vollkommen bei daß ein häufiger Wechſel der
Geiſtlichen für die Gemeinden ganz beſonders in Jn
duſtriebezirken nicht vorteilhaft iſt geht aber im Vertrauen
darauf daß die Kirchenbehörde auch ferner alles was in ihren
Kräften ſteht tun wird um bei dauerndem Bedürfnis die möglichſt
baldige Umwandlung ſolcher Hilfsgeiſtlichenſtellen in Pfarrſtellen
zu bewirken über den Antrag zur Tagesordnung über
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Bitte meine Polz Ausstellung am Sonnabend 17 Oktohber und folgende Tage zu beachten
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13 Wie das Mädchen aus der Fremde erſcheint mit jeder
Seſſion ein Bittgeſuch der Küſter um Gehalts
erhöhung führt Syn Schollmeyer aus Diesmal fanden
ſich aber doch noch einige der Prüfung werte Punkte weshalb die
Synode beſchließt

Provinzialſynode wird bei der Generalſynode beantragen
daß das Kirchengeſetz vom 7 Juli 1900 betr das Ruhegehalt der
Organiſten Kantoren und Küſter insbeſondere in den 88 3 7 12
26 und 27 einer Reviſion unterzogen werde und das Königliche
Konſiſtorium erſuchen erneut auf diejenigen Kirchengemeinden ein
zuwirken deren Küſter ein bei den derzeitigen Verhältniſſen nicht
ausreichendes Gehalt beziehen

Am Montag ſoll über die etwaige Schaffung einerdrit
ten Generalſuperintendentur der Provinz in ein
maliger Schlußberatung beſchloſſen werden

Nächſte Sitzung Sonnabend früh 9 Uhr

e

Gerichtsverhandlungen

Ein neuer Verdacht auf Giftmorde
im Rieſengebirge

Nachdr verb S u H Flinsberg 15 Oktober
Es iſt noch nicht lange her daß ſich die furchtbare

Aufregung einigermaßen gelegt hat in die die Be
völkerung des Rieſengebirges bis weit in die ſchle
ſiſche Ebene hinein durch die grauſigen Giftmorde in
den Fällen Feige und Scholz verſetzt worden war und
ſchon taucht der Verdacht auf daß ein neues Ver
brechen durch Beibringung von Gift geſchehen ſei

Es ſcheint ſich faſt der alte Erfahrungsſatz zu beſtätigen daß
aufſehenerregende Untaten die Pſyche verbrecheriſch veranlagter
Perſonen zu gleichen Verbrechen anreizen oder wenigſtens den
Entſchluß zur Tat auslöſen

Gegenwärtig handelt es ſich um folgende Tatſachen Jn Bad
Flinsberg im Kreiſe Löwenberg wohnt der Arbeiter Rein
hold Schmidt der in zweiter Ehe verheiratet iſt Seinen bei
den Kindern aus erſter Ehe war von ihrer Mutter her ein Erbteil
von 2700 Mark zugefallen das auf den Vater übergehen ſollte
falls die Kinder vor dieſem ſterben ſollten Jm Januar d J
ſtarb plötzlich das ältere Kind des Schmidt ein ſiebenjähriger
Knabe angeblich an den Folgen des Sturzes von der Treppe
Am 16 September ſtarb auch das jüngere Kind und zwar
wiederum ganz plötzlich Da der Körper des Kindes eine unnatür
liche Aufſchwellung des Leibes zeigte gerieten einige Nachbarn
auf den Verdacht daß bei dem Tode nicht alles mit richtigen
Dingen zugegangen ſei und erſtatteten Anzeige bei der Staats
anwaltſchaft Dieſe griff auch ſofort ein und beſchlagnahmte die
Leiche kurz vor der Beerdigung Verſchiedene innere Körperteile
wurden zur näheren Unterſuchung nach Breslau geſchickt und in
zwiſchen eine Augenſcheinnahme in der Wohnung des Schmidt vor
genommen Jn der Wohnung wurden verſchiedene Giftſtoffe vor
gefunden u a auch eine Flaſche mit aufgeweichten Phosphor
ſtreichhölzern Die Großmutter der verſtorbenen Kinder gab an
daß das kleinere Kind die Flaſche in einer Sandgrube gefunden
und aus ihr auch getrunken habe ohne daß es daran gehindert
worden wäre Als aus Breslau die Nachricht eintraf daß das
jüngere Kind nach den vorgefundenen Anzeichen an Gift geſtorben
ſein müſſe ordnete die Staatsanwaltſchaft auch die Ausgrabung
der Leiche des erſtverſtorbenen ſiebenjährigen Knaben an Auch
die Sektion dieſer Leiche ergab daß der Tod infolge des Bei
bringens von Gift erfolgt ſei Damit iſt die Tragödie aber noch
nicht zu Ende Schmidt iſt in zweiter Ehe mit der Tochter einer
Frau Gläſer verheiratet deren Ehemann im vergangenen Früh
jahr plötzlich verſtorben iſt Der allgemeine Verdacht gegen
Schmidt und ſeine Schwiegermutter war die Urſache daß auch die
Leiche dieſes Gläſer ausgegraben wurde und auch in ihr fand man
Spuren von Gift Als Urheber der drei grauſigen Taten werden
Schmidt und ſeine Schwiegermutter beſchuldigt die auch bereits
verhaftet ſind Man nimmt als Motiv zu den unſeligen Taten
Habſucht an Schmidt habe auf Veranlaſſung der Gläſer ſeine Kin
der aus dem Wege geräumt um ſich in den Beſitz der 2700 Mark
zu ſetzen Außerdem ſoll Schmidt ſich in pekuniären Schwierig
keiten befunden haben der vor einiger Zeit ein Hausgrundſtück
von ſeinen Schwiegereltern übernommen hatte für das er eine
größere Summe erlegen ſollte Die Unterſuchung iſt noch im
Gange dürfte aber nur noch die Verdachtsmomente gegen die
Verdächtigen vermehren

Die Meineidsbande aus dem Jſer
gebirge

Ein Meineid für 10 Mark
Nachdr verb S u II Hirſchberg i Schl 16 Okt
Zum fünften Male binnen etwa Jahresfriſt hatte ſich das

hieſige Schwurgericht mit dem gemeingefährlichen Treiben einer
Eideshelferbande zu beſchäftigen deren Mitglieder bereits in
mehreren Verhandlungen wegen zahlreicher Meineide zu ſchweren
Zuchthausſtrafen verurteilt worden ſind Der Fall hat wieder
holt das lebhafteſte Aufſehen erregt weil ſich herausſtellte daß
die Bewohner ganzer Ortſchaften gegen Geld unbedenklich jeden
verlangten Meineid zu leiſten bereit waren und auch leiſteten ſo
daß der Staatsanwalt ſeinerzeit ausdrücklich auf den moraliſchen
Tiefſtand der Bevölkerung dieſer Gegend hinwies und erklärte
daß die ganze Hirſchberger Gegend meineidig verſeucht ſei Dies
mal ſtanden unter Anklage der Darmhändler Adolf Kretſchmer
aus Friedeberg a Qu und der Zigarrenmacher Robert Vogt aus
Röhrsdorf wegen Meineids ſowie der Färbermeiſter und Zigarren
fabrikant Adolf Kunkel aus Röhrsdorf wegen Anſtiftung zum
Meineide Sämtliche Angeklagte ſind bereits erheblich vorbeſtraft
die beiden letzteren auch ſchon mehrfach wegen Meineides bezw
Anſtiftung zum Meineide Der Tatbeſtand auf Grund deſſen An
klage erhoben worden iſt iſt folgender Der Fleiſchermeiſter Emil
Scholz aus Tſchieſchdorf behauptete an den Brauereibeſitzer Ernſt
Menzel eine Forderung von 800 Mark zu haben und zedierte dieſe

Forderung an Kunkel Als Kunkel von Menzel Zahlung ver
langte verweigerte ſie dieſer und beſtritt die Richtigkeit der For
derung Daraufhin leitete Kunkel die Klage gegen Menzel ein
Jn dem Zivilgerichtsverfahren beſchwor Scholz als Zeuge daß er
im Oktober 1902 im Hirſchberger Gaſthof Zum goldenen Greif
dem Menzel 800 Mark in Gold als Darlehn gegeben habe
Kretſchmer und Vogt die von Kunkel gleichfalls als Zeugen ge
laden waren bekundeten ebenfalls unter ihrem Eide daß ſie zu
fällig bei der Aushändigung des Geldes an Menzel im Gaſthof

Zum goldenen Greif zugegen geweſen ſeien Menzel wurde
darauf zur Zahlung der 800 Mark verurteilt Er legte zwar Be
rufung ein aber auch in der Berufungsinſtanz wiederholten dieſe
drei Zeugen ihre eidlichen Ausſagen ſo daß Menzel ſchließlich die
800 Mark und die ſehr beträchtlichen Koſten zahlen mußte Er
ließ in der Folge ſelbſtverſtändlich kein Mittel unverſucht um die
Zeugen des Meineids zu überführen Bereits im Jahre 1905
wurde denn auch ein Verfahren wegen Meineids gegen die Ange
klagten eingeleitet aber nach kurzer Zeit als ausſichtslos einge
ſtellt Nun ſind aber neue Belaſtungsmomente herbeigebracht
worden die zur jetzigen Anklage geführt haben Jm Frühjahr
wurde Kretſchmer verhaftet Als Scholz in ſeiner Wohnung ver
haftet werden ſollte fiel er vor den Augen des Gendarmen um
und verſtarb in einer Stunde wie ſich ſpäter herausſtellte infolge
eines Herzſchlags Die Angeklagten Kretſchmer und Vogt be
ſtritten in der heutigen Verhandlung auf das entſchiedenſte daß
ſie meineidig ſeien ebenſo leugnete Kunkel die beiden zum Mein
eide angeſtiftet zu haben Der Brauereibeſitzer Menzel wurde als
Zeuge zunächſt nicht vereidigt Er erklärte mit aller Beſtimmt
heit von Scholz kein Geld im Gaſthof Zum goldenen Greif er
halten zu haben und blieb bei dieſer Behauptung auch auf wieder
holte eindringliche Ermahnungen des Vorſitzenden Den jahre
langen Bemühungen des Zeugen iſt es gelungen zu ermitteln daß
der Landwirt Bräuniger aus Jungseifershau ein Schwager des
Scholz von dieſem im Jahre 1902 im Greif ein Darlehn von
mehreren hundert Mark erhalten hat und zwar unter den gleichen
Umſtänden unter denen Menzel das Geld erhalten haben ſoll
Der Beſitzer des Gaſthofs Zum goldenen Greif Seifert beſtätigte
daß Bräuniger und nicht Menzel in ſeinem Lokal von Scholz Geld
erhalten habe die ihm unbekannten Kretſchmer und Vogt ſeien
dabei aber nicht zugegen geweſen Ein Zeuge erklärte unter
ſeinem Eide der verſtorbene Scholz habe ihn in dem Hauſe von
Kunkel einmal aufgefordert für 10 Mark einen Meineid in einem
Alimentationsprozeß zu leiſten Der Angeklagte Kretſchmer trat
nun mit der Behauptung hervor Menzel habe ihm einmal durch
einen inzwiſchen verſtorbenen Agenten Kober in einer Gaſtwirt
ſchaft in Friedeberg 20 Mark bieten laſſen wenn Kretſchmer aus
ſagen würde er habe nicht geſehen daß Menzel von Scholz Geld
erhalten habe Menzel beſtritt die Richtigkeit dieſer Ausſage mit
aller Energie ebenſo die Zeugen die angeblich bei dieſer Unter
redung zugegen geweſen ſein ſollen Auch der verſtorbene Kober
hat in einer Vernehmung kurz vor ſeinem Tode die Unterredung
ganz anders dargeſtellt Die Verhandlungen wurden darauf
vertagt

Strafkammer
Halle 16 Oktober

Auf falſcher Fährte
Der Polizeiwachtmeiſter Maß in Merſeburg trat eines Tages

in die Wohnung eines dortigen Werkführers und fragte deſſen
Frau in ſcharfem Tone Wo iſt Jhr Mann Geben Sie den
Sack Gras heraus den Jhr Mann geſtohlen hat Am 17 Mai
war nämlich ein Sack Futter geſtohlen worden und der Wacht
meiſter vermutete fälſchlich in dem Werkmeiſter den Täter Die
Frau des zu Unrecht Verdächtigten war über die Nachfrage wie
aus den Wolken gefallen Sie rief gekränkt Aber was denken
Sie denn eigentlich von uns Der Wachtmeiſter erwiderte

Reden Sie nur nicht ſo dämlich und geben Sie den Sack heraus
Die Frau beſtritt energiſch daß ihr Mann geſtohlen habe Die
Folge des unerfreulichen Auftritts war eine Beleidigungsklage
gegen den Wachtmeiſter Dieſer ſoll damals auf der eifrigen Suche
nach dem Futterſackdiebe ſehr aufgeregt geweſen ſein Zu einer
Frau äußerte er in großer Erregung Denken Sie nur der Spitz
bube iſt mir entwiſcht Das Schöffengericht in Merſeburg hatte
den Wachtmeiſter von der Anklage der Beleidigung freigeſprochen
da er in Wahrnehmung berechtigter Jntereſſen gehandelt habe
Auf die Berufung des Klägers hob jedoch die Strafkammer das
ſreiſprechende Urteil auf und veructeilte den Wachtmeiſter zu einer
Geldſtrafe von 3 Mark Wenn er auch in Wahrnehmung
berechtigter Jntereſſen gehandelt habe ſo hätte er doch der Frau
des Werkführers gegenüber nicht den Ausdruck dämlich ge
brauchen dürfen Die mitangeklagte Frau des Wachtmeiſters die
an der Ausbreitung des unwahren Gerüchtes mitgewirkt haben
ſollte wurde wie vor dem Schöffengericht freigeſprochen

Erfurt 14 Oktober Das Jnſerat einer allein
ſtehenden Dame Es iſt nicht gut daß der Menſch allein
ſei ſagte ſich ein hieſiger wohlhabender Einwohner als er eines
Tages in einem Erfurter Blatte eine Annonce las in der eine
alleinſtehende Dame ein Darlehn ſuchte Er begab ſich daher in

die Wohnung der Bedrängten um ihr zu helfen Da der Wohl
tätigkeit in der Regel keine Schranken geſetzt zu werden pflegen
ſo mag der Wohltäter dieſe wohl etwas überſchritten haben denn
ſonſt ließe es ſich nicht erklären daß einige Tage ſpäter die Frau
des mitleidigen Bürgers von einem gewiſſen Hugo Müller brief
lich aufgefordert wurde ihm im Jntereſſe ihres Gatten 500 Mark
zu ſchicken da er dieſen ſonſt dem Staatsanwalte wegen Sitt
lichkeitsverbrechens anzeigen werde Die Frau zahlte einſtweilen
250 Mark ihr Mann aber dem ſie dann die Sache mitteilte
zeigte den Fall dem Staatsanwalte an Die Folge war eine
Anklage ſowohl gegen den Schreiber des Briefes als auch gegen
die angeblich alleinſtehende Dame die Schneiderin Hedwig Wolf
in Erfurt wegen Erpreſſung Die Verhandlung die wegen Ge
fährdung der Sichttlichkeit teilweiſe hinter verſchloſſenen Türen
ſtattfand endete mit der Verurteilung des Müller zu 1 Jah
ren Gefängnis nebſt 5 Jahren Ehrverluſt und der allein
ſtehenden Dame zu 1 Jahr Gefängnis und gleichfalls
5 Jahren Ehrverluſt Wegen Fluchtverdachts wurden beide ſofort

Die Dame kann nun wirklich ſagen End
ich allein
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Meteorologiſche Station
16 Oktober 17 Oktober9 Uhr adends 7 Uhr morgeng

Barometer Millimeter 757,4 W7,7 r

h u e 7Rel FenWind Kap xMaximum der Temperatur am 16 Okt 13,4 0Minimum in der Nacht vom 16 Okt zum 17 Okt 5,82 C
Niederſchläge am 17 Okt 7 Uhr morgens 0,0 m

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte des ReichsWetter Dienſtes

Nachdruck verboten
18 Okt ob er Abwechſelnd normale Temperatur ſtarker Wind
19 Oktober Wolkig mit Sonnenſchein ziemlich kühl früh Nebel
20 Oktober r bei Wolkenzug normal herbſilich

na s21 Oktober Meiſt heiter teils bewölkt normal kalte Nacht

D J
Predigt Anzeigen

18 Sonntag n Trinitatis 18 Oktober
U L Frauen Vorm 10 Uhr P Grütneiſen Einführung in das

Archidiakonat 116 Uhr Hilfspred Gottſchick Schule
Frieſenſtr Nachm 2 Uhr G Kirche Oberpf Prof Schmidt
6 Uhr Hilfspr Gottſchick Kollekte für den evangel kirchlichen
Hilfsverein in Berlin Donnerstag nachm 5 Uhr Gottesdienſt

der evangel Stadtmiſſion P v Bodelſchwingh
zu Bethel

St Ulrich Vorm 10 Uhr Superint Bethge Die angekündigte
Abendmahlsfeier fällt aus 1126 Uhr Franckeſcher G im
Saale der alten Volksſchule an der neuen Promenade P Heinttke
Ab 6 Uhr derſ Oſtbezirk Vorm 10 Uhr Gottesdienſt
Krondorferſtr 6a Hilfspr Schinke 1124 Uhr ält Abt nachm

ſt 57 jüng Abt derſ Donnerstag ab 8 Uhr Bibel
unde

Domkirche ref Gemeinde Vorm 10 Uhr Dompr Lic Bau
mann Ab 6 Uhr Jahresfeſt des Bibel u Schriftenvereins
Div Pf Schneider u Lic Lang 113 Uhr G Dompred
Lic Baumann

GarniſonKirche Vorm 1024 Uhr Gottesdienſt 1138 Uhr G
Div Pf Schneider

St Moritz Vorm 10 Uhr P Nietſchmann Nachm 2 Uhr G
Oberpr Greiner Ab 6 Uhr derſ Hoſpitalkirche
Vorm 289 Uhr derſelbe

St Georgen Vorm 10 Uhr Hilfspr Unger Nachm 2 Uhr G
derſ 5 Uhr Prov Vikar Leitzmann St Georgs Kapelle
Vorm 1128 Uhr G derſ Jn der Schule am Böllbergerweg
112 Uhr G P Witte Jm Paul Riebeck Stift Vorm
10 Uhr derſ Jm Prov Blindeninſtitut Vorm 10 Uhr P
Hellmann Donnerstag ab 8 Uhr Bibelbeſpr im Gemeinde
hauſe Nachm 5 Uhr G im Prov Blindeninſtitut P Hell
mann Freitag ab 8 Uhr Bibelſtunde Hilfspr Unger

Mittwoch den 21 Okt Bibelbeſprechung im Gemeindehauſe
Johanneskirche Vorm 10 Uhr P Kindervater 112 Uhr G

P Tiſcher Nachm 2 Uhr G P Faßmer Ab 6 Uhr derſ
St Laurentii Vorm 10 Uhr Hilfspr Förſter Nachm 2 Uhr

G derſ 328 Uhr Gemeinſchaftsſtunde 5 Uhr Oberpf em
Lemme Dienstag ab 8 Uhr Bibl Beſpr Henriettenſtr 18
Donnerstag ab 8 Uhr Verſ d konf Mädchen jüng Abt
P Wagner

St Stephanus Vorm 10 Uhr P Meinhof danach Verſ d konf
Knaben derſ 1128 Uhr G Kirche Hilfspred Hübner
Ab 5 Uhr derſelbe 6 Uhr Beichte u Abendmahl P Meinhof

Dienstag ab 8 Uhr Bibl Beſpr im Gemeindehauſe Hilfspr
Hübner Mittwoch ab 6 Uhr Bibelſtunde daſelbſt P Meinhof

Pauluskirche Vorm 10 Uhr P v Broecker 1812 Uhr
Pf Bach Nachm 2 Uhr P v Broecker Nachm 5 Uhr
Hilfspr Kieſerling Mittwoch ab 84 Uhr Gemeinſchaftsſtunde
Herderſtr 11 Pf Bach Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde da
ſelbſt P v Broecker

St Bartholomäus Vorm 10 Ahr P Kunitz Nachm 2 Uhr
P Meltzer Ab 6 Uhr derſ Amtswoche P Kunitz

St Petrus Vorm 10 Uhr P Hartung Oppin 262 Uhr G
P Kunitz Amtswoche Konſ Rat Scharfe

Halle Trotha Vorm 10 Uhr P Donath Nachm 128 Uhr G
derſelbe

Friedenskirche der Gemeinde gläubig getaufter Chriſten genannt
Baptiſten Ludw Wuchererſtr 39 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht
928 Uhr Gottesdienſt Evangeliſt W Veller Vorm 11 12 Uhr

G Nachm 4 Uhr Gottesdienſt Gem Diakon P Knappe
Mittwoch ab 84 Uhr Gebetsgottesdienſt

Ev lutheriſche Gemeinde Mauerſtr 7 Vorm 10 Ahr u nachm
228 Uhr Gottesdienſt

St Franziskus und Eliſabethkirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe
8 Uhr Militärgottesdienſt 954 Uhr Hochamt und Predigt
Nachm 2 Uhr Roſenkranzandacht

St Barbarakapelle in der Barbaraſtraße Vorm 10 Uhr Hoch
amt und Predigt Nachm 2 Uhr Roſenkranzandacht

St Norbertkirche in Halle Giebichenſtein Vorm 8 Uhr heil
Meſſe 954 Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Roſen
kranzandacht

Methodiſtengemeinde Harz 11 Vorm 9 Uhr Predigt 11 Uhr
Sonntagsſchule Ab 8 Uhr Predigt Dienstag ab 84 Uhr
Bibelſtunde Pred Böttger

Wörmlitz Vorm 9 Uhr Gottesdienſt P Nitzſchke

Vergessen Sje ulcht daße
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Kirchliche Vereine
Jünglingsverein Sonntag nachm 3 Uhr

Turnſpiele im Birkenwäldchen Ab 8 Uhr Verſammlung im
ental Donnerstag ab 8 Uhr Turnen Hermannſchule

D Jungfrauenverein Sonntag ab 8 Uhr An der Marien
kirche 2 Nähverein für Arme Mittwoch nachm 3 Uhr An der
Marienkirche 3

meinde Franckeſcher Jünglingsv Sonntag nachm 3 Uhr
Turnſpiele der Fußballabteilung auf dem Sandanger Ab
74 Uhr Verſammlung im Vereinslokal Kl Märkerſtr 1 Mitt
woch ab 10 Uhr Turnen in der Turnhalle Frieſenſtraße
Sonnabend ab 47 8 Uhr Uebung der Geſangsabteilung in
der Herberge zur Heimat P Heintke Ev Jünglings
u Jugendverein Vereinslokal Charlottenſtr 15 Mittelſchule
Vereinsabend Sonntag ab 8 Uhr ältere Abt Dienstag ab

10 Uhr Mittwoch ab 814 10 Uhr Bibelſtunde Montag
ab 85 10 Uhr ſtenogr Uebungsabend Syſtem Gabelsberger
Freitag ab 10 Uhr Turnen in der Turnhalle über dem Ver
einslokal Sonnabend ab 8 Uhr Uebung der Sangesabteilung
P Richter Ev Jungfrauenverein Montag nachm 7 Uhr
im Konfirmandenzimmer des Herrn P Richter Ab 714 10
Uhr im Konfirmandenzimmer des Herrn P Heintke Kirchen
chor Ulriciana Montag ab 8 Uhr Franckeſtr 1

Domgemeinde Jugendv Sonntag nachm 6 Uhr auf d Sand
anger ab 726 Uhr u Mittwoch ab 8 Uhr Kl Klausſtr 12
Jungfrauenverein ält Abt Dienstag ab 76 9 Uhr Dom
platz 3 Bibl Beſprechung Dienstag ab 89 Uhr Kl Klaus
ſtraße 12 Domkirchenchor Freitag ab 8 Uhr Uebungsſtunde
Kl Klausſtr 12

Moritzgemeinde Jugendverein Sonntag ab 48 Uhr Verſ in
der Mittelſchule Torſtraße Mittwoch ab 8 Uhr Turnen daſelbſt

Kirchenchor Montag ab im Zentralhotel Talamtſtraße
Johannesgemeinde P Faßmer Vereinsräume Rud Haymſtr 37

Mittwoch ab 824 Uhr Bibelſtunde Donnerstag ab 8 Uhr
Jugendbund j Mädchen Sonnabend ab 86 Uhr Jugendbund
j Männer Paſtor Tiſcher Vereinsräume Pfännerhöhe 11
Ev Jünglingsverein Sonntag 6 Fußballſpiel ab 10 Uhr
Vortragsabend Montag 10 Uhr Turnen Liebenauerſchule
Dienstag ab 10 Uhr Spiel u Leſeabend Mittwoch ab

10 Uhr Bibelauslegung Donnerstag ab 10 Uhr Steno
graphie Freitag ab 10 Uhr Spiel u Leſeabend Sonn
abend ab 10 Uhr ält Abt P Kindervater Sonntag
nachm 4 Uhr Jungfrauenverein d Johannesgemeinde Merſe
burgerſtr 153 Eingang Pfännerhöhe Sonntag ab 8 Uhr Jüng
lingsverein d Johannesgemeinde daſelbſt Montag ab 8 Uhr

Amkliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
die Ergänzungswahl der Beiſitzer zum Kaufmannsgericht betr

n S 8 Abſatz 2 des Ortsſtatuts betreffend das Kauf
mannsgericht 42 Halle a S vom 22 November 1904 werden die
Beiſitzer des Kaufmannsgerichts auf die Dauer von 4 Jahren be
ſtellt Es ſcheidet alle zwei Jahre die Hälſte der Beiſitzer ſowohl
aus dem Kreiſe der Kaufleute als demjenigen der ndlungs

ilfen aus Mit Ende des laufenden Jahres ſcheidet der Reſt
am 4 Januar 1905 gewählten Beiſitzer aus Dies ſind folgende

rren

m

u tn W der KaufleuteReinhol mann 2 Adolf Heller 3 Bernhard Lailach4 Werner Müller 5 Guſtav Preiſe 6 Karl Probſt 7 ilge
Ritter 8 Theodor Stade 9 Oswald Weiſe

b aus dem Kreiſe der Handlungsgehilfen
1 Karl Achtel 2 Paul Binder 3 Emil Butt 4 Wilhelm

Feuſtel 5 Wilhelm Hecker 6 Otto Herrmann 7 Fritz Kornacher
8 Hugo Lauterbach 9 Karl Peter

Vorzeitig ausgeſchieden ſind der Kaufmann Albert Stegmann
durch Tod und der Handlungsgehilfe Karl Demuth durch Ver
legung ſeines Wohnſitzes nach außerhalb

Demgemäß ſind 20 Beiſitzer zu wählen und zwar 10 aus den
Kaufleuten welche mindeſtens einen Handlungsgehilfen oder

ne ne g das Jahr hindurch oder zu dZeiten des Jahres beſchäftigen ſowie 10 aus den Handlungs
gehilfen

ie Wahl dieſer Beiſitzer erfolgt
am Freitag den 20 November 1908

in der Zeit von vormittags 10 Uhr bis nachmittags 3 Uhr
Die Stadt Halle a S bildet einen Wahlbezirk Zur Aus

übung des Wahlrechts werden die folgenden 3 örtlichen Wahl
ſtellen tet

1 lſtelle Schultheiß Reſtaurant Merſeburgerſtr 102 Fahne Schultheiß Reſtaurant Poſtſtr 5 9
3 Wahſſtelle Weißbierſalon Bernburgerſtr 24

Wiederwahl der ausſcheidenden Beiſitzer iſt zuläſſig ſofern bei
ihnen die Vorausſetzungen für die Wählbarkeit zutreffen

Die Wahl der Beiſitzer iſt unmittelbar und geheim ſie findet
nach den Grundſätzen der Verhältniswahl ſtatt

Die n er von den Wahlberechtigten bis ſpäteſtens Montag den 26 Okt
1908 abends 6 Uhr in der Gerichtsſchreiberei des

aufmannsgerichts Große Märkerſtraße 20
2 z einzureichenDie orſchlagsliſten ſind für die Kaufleute und Handlungs
gehilfen wer aufzuſtellen und dürfen höchſtens je 10 Ramen
enthalten ſie müſſen unter Benennung eines für weitere Ver
andlungen bevollmächtigten Vertreters von mindeſtens 10

hlern des betreffenden Wahlkörpers unterzeichnet ſein Mit
jeder Vorſchlagsliſte ſind die Zuſtimmungserklärungen der vor
den Perſonen vorzulegen Dem Namen ſowohl der vor
geſchlagenen Perſonen als auch der Unterzeichner müſſen Vor
name Stand und Wohnung beigefügt ſein Vorſchlagsliſten
welche den vorſtehenden Beſtimmungen nicht entſprechen oder nicht
regztſeltts eingereicht werden ſind ungültig

ie Wahlvorſchlagsliſten werden ſpäteſtens
am 7 November 1908 öffentlich bekannt e neDas Wahlrecht darf nur in Perſon und durch Abgabe eines
Stimmzettels an einer Wahlſtelle und zwar an derjenigen ausübt werden in deren Bezirk der Wähler zur Zeit der Vornahme

Wahl ſeine Handelsniederlaſſung hat oder ſchäftigt iſt
Die Stimmzettel dürfen keine äußeren Kennzeichen

ben auch nicht unterſchrieben ſein oder einen r oder Vor
et enthalten Sie ſind außerhalb des Wahllokals handſchrift

lich oder im Wege der Vervielfältigung mit der deutlichen Be
a hnung ſo vieler Perſonen zu verſehen als für eine Vorſchlags

iſte zugelaſſen ſind und derart zuſammenzulegen daß die darauf
enthaltenen Namen verdeckt ſind

ie Namen können beliebigen Liſten ent
men werden, es iſt n nen Perſonenie keiner Liſte zugehören ahl zu bringen
Enthält ein Stimmzettel mehr Namen als für eine Vor

tagsli te glaſn ſind ſo gelten die zuletzt eingetragenen
wen als nicht r Enthält er weniger Namen als fürun Vorſchlagsliſte zugelaſſen ſind ſo wird er in der Weiſe er

Ket daß die auf ihm geſgriztenen amen in der ihnen gegebenen
ei t f3 ſoweit und ſo oft es 4 Ausfüllung erforderlich iſt

wiederholt werden Auch darf ein Wähler der auf ſeinem Stimm
ettel weniger Namen hat als für eine Vorſchlagsliſte zugelaſſen
nd ſein Stimmrecht dadurch voll ausnützen daß er auf dem
timmzettel einzelnen der von ihm Gewählten durch Beifügung

von Zahlen hinter ihren Namen mehrere Stimmen gibt
aus einem Stimmzettel die Perſon eines der Gewählten

Geſangverein der Johannesge neinde Merſeburgerſtr 10
Mittwoch nachm 3 Uhr Frauenhilfs nesgn Snden wir hr F hilfsverein d Johannesgem
eumarktgemeinde Evang Jünglingsverein Sonntag ab 8 UhrVortrag des Herrn Prof Dr Riehm Graf Zeppelin und n
Luftſchiff Dienstag ab 84 Uhr Bläſerprobe Donnerstag
ab 86 Uhr Verſ der ält Abt Freitag ab Bibelſtunde
Sonnabend ab 88 Uhr Turnen Jungfrauenverein ält
Abt Sonntag ab 7 Uhr Henriettenſtr 34

Paulusgemeinde Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr Sophien
ſtraße 24 Hilfspr Kieſerling Montag ab Uhr Turnhalle
Kloſterſtraße Mittwoch ab 814 Uhr ält Mitglieder Viktor
Scheffelſtr 15 Jungfrauenvecrein I u II Montag ab 8 Uhr
Verbandsfeſt in den Kaiſerſälen ArmenNähverein Don
nerstag nachm 5 Uhr Herderſtr 11 H II Kirchenchor
Donnerstag ab 10 Uhr Sophienſtr 24

St Bartholomäusgemeinde Ev Männer u Jünglingsverein
beide Abt Sonntag ab 8 Uhr Poatriotiſcher Familienabend
auf der Bergſchenke jüng Abt Mittwoch ab 8 Uhr Poſaunen
chor Donnerstag ab 289 Uhr Turnen in der Turnhalle
Ev Frauen u Jungfrauenverein jüng Abt Sonntag ab
88 Uhr Verſ Peſtalozziſtr 4 Montag ab 8 Uhr Teilnahme

am Verbandsfeſt in den Kaiſerſälen Freitag ab 8 Uhr Verſ
Peſtalozziſtr 4

Methodiſtengemeinde Töchterchor Montag ab 88 Uhr Uebungs
de Zionsſängerverein Donnerstag ab 88 Uhr Uebungs

tunde
Baptiſtengemeinde Jungfrauenverein Sonntag ab 8 Uhr Ver

einsſtunde
Halle Trotha Evang Männer u Jünglingsverein Sonntag

ab 8 Uhr Verſ in der Krone
Stadtmiſſionshaus Weidenplan 4 Sonntag ab 84 Uhr Evan

geliſationsverſammlung Redner Paſtor Vonhof Dienstag
ab 84 Uhr Bibelſtunde Mittwoch ab 84 Uhr Chriſtlicher
Ver j Mädchen Donnerstag Uhr Jahresfeſt Kaiſerſäle
Freitag ab 88 Uhr Gemeinſchaftsſtunde Sonnabend ab
824 Uhr Familienblaukreuzverſammlungen Weidenplan 4 Tor
ſtraße neue Schule Peſtalozziſtr 5 Herderſtr 11 Schmied
ſtraße 21 Schmiedſt r 21 Sonntag ab 84 Uhr Sonntags
verſ Donnerstag ab 828 Uhr Bibelbeſprechſtunde

Standesamts Nachrichten
Standesamt Halle Nord 16 Oktober

Aufgeboten Der Schloſſer Hermann Kramer Triftſtr 26
u Thereſe Völkerling Advokatenweg 12

Geboren Dem Feuerwehrmann Max Hädicke S Walter
Schulberg 20 Dem Geſchirrführer Hermann Zickhardt S Max
Böckſtr 13 Dem Ober Telegraphenaſſiſtenten Auguſt Rotte T
Erika Burgſtr 19 Dem Miſlitärgerichtsboten Guſtav Weile S
Guſtav Blumenthalſtr 5

Geſtorben Der OekonomieJnſpektor Guſtav Stiller 75 J
7 Der Jnvalide Simon Schröder 52 Wilhelm

e I
Halle Süd Steinweg 16 Oktober

Eheſchließungen Der Eiſenbahnhilfsbeamte Paul Kreutzkamm
Hochſtr 2 u Katharina Engeling Lindenſtr 71 Der Eiſenbohrer
Paul Angelrath Delitzſch u Martha Teichmann Gr Ulrichſtr 4/5
Der Dachdecker Guſtav Leidloff Brunoswarte 35 u Bertha Grahl
Kl Brauhausſtr 9 Der Tapezierer und Dekorateur Richard
Steuer Frieſenſtr 28 u Auguſte Schultz Gr Wallſtr 11

Geboren Dem Buchhändler Otto Walther S Armand Glau
chaerſtraße 78 Dem Arbeiter Wilhelm Kahl T Hedwig Wolf
ſtraße 22 Dem Poſtſchaffner Karl Siebert T Gertrud Dieskauer
ſtraße 1 Dem Schloſſer Willy Borgwardt S Herbert Pfänner
höhe 73 Dem Handarbeiter Guſtav Läuter S Franz Landwehr
ſtraße 4 Dem Kontoriſten Albert Seelig T Liesbeth Mans
felderſtraße 1

Geſtorben Der Landwirt Artur Ebert 42 Göbenſtr 4
Dem Muſiker Louis Neuhbauer totgeb Zwingerſtr 14 Erne
ſtine Leiſt 76 Schwetſchkeſtr 35

Auswärtiges Aufgebot
Der Bäckermeiſter Louis Ulrich Beeſenlaublingen u Anna

Reile Rothenburg

Halleſcher Marktbericht
vom 17 OLtober

1,20 1,40 M Blumenkohl vr St 0,15 0,40
0,65 0,70 Rotkohl pro Stück 0,12 0,20

Eier pro Mandel
Butter pro Stück
Hühner pro Stück 150 2,50 Weißkohl pro Stück 0,08 0,15
Hähne pro Stück 1,00 2,75 Wirſingkohl p Stck 0,06 0,08
Enten pro Stück 2,75 4,00 Grünkohl p Stück 0,04 0,07
Gänje pro Stück 5,00 7,00 Salat pro Stück 0,03 0,04

Kohlrüben pro Stck 0,05 6,08
Kohlrabi pro Stück 0,02 0,08

30 Radieschen 2 Brch 0,05 006
Zwieobeln pro Mdl 0,13 ,15
Sellerie pro Stück 5 0,08
Kartoffeln pr Ztr 2,75 3,50

5 iter 0,25 0,35 x

Tauben jg, p Raar 0,80 1,20
Haſen pro Stück 2
Kaninchen pr Stück 1
Rebhühner p Stück 0

en p St 3
Faanenhühner St 1,80 2,25
Aepfer pro Mdl 0

Birnen pr Vidl 020 0,60 Schweineſleiſch Pfo 070 0
ftaumen p Ltr 0,13 0,15 Hammelſleiſch 0,70 0,86

Pfirſiche pro Mol 1,00 1,50 Rindfleiſch 0,10 0,90Preißelbeeren p Ltr 0,28 0,30 Kalbfleiſch 0,80 1,20
Wohrräben pr Mdl 0,09 0,12

nicht mit Ateet zu entnehmen oder ſind nicht wählbare oder
in den Wahlvorſchlagsliſten nicht enthaltene Perſonen darin be
zeichnet ſo ſind die für dieſe abgegebenen Stimmen un
Cltis unbeſchadet jedoch der Giltigkeit der außerdem auf dem

timmzettel noch angegebenen Namen
Finden ſich bei Auszählung der Stimmzettel zwei gleich

lautende ineinandergefaltet ſo gilt nur der eine von ihnen Wer
den mehrere verſchiedene Stimmzettel ineinandergefaltet abge
geben ſo ſind ſämtliche ungiltig

Zu Beiſtzern können nicht berufen werden
1 Perſonen weiblichen Geſchlechts
2 Ausländer
3 Perſonen welche die Fähigkeit zur Bekleidung öffent

licher Aemter infolge ſtrafgerichtlicher Verurteilung ver
loren haben

4 Perſonen gegen welche das Hauptverfahren wegen
eines Verbrechens oder Vergehens eröffnet iſt das die
Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte oder die

ähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Aemter zur Folge
ben kann

5 Perſonen welche infolge gerichtlicher Anordnung in der
Verfügung über ihr Vermögen beſchränkt ſind

Zum Beiſitzer ſoll nur berufen werden wer das dreißigſte
Lebensjahr vollendet in dem der Wahl vorangegangenen Jahre
für ſich oder ſeine Familie Armenunterſtützung auf Grund desGeſetzes über den Unterſtützungswohnſitz vom 6 un 1870

BI S 360 und des Geſetzes betreffend die Ausführung des
über den Unterſtützungswohnſitz vom 8 März 1871

S S 130 nicht empfangen oder die einpfangene Armenunter
ſtützung erſtattet hat und wer im Bezirke des Gerichts ſeit min
d zwei Jahren ſeine Handelsniederlaſſung hat oder beſchäf

igt iſt
Zu Beiſitzern ſollen ferner nicht berufen werden Perſonen

welche wegen geiſtiger oder körperlicher Gebrechen zu dem Amte
nicht geeignet ſind

Zur Teilnahme an der Wahl ſind nur berech
igt a ſolche Kaufleute welche das fünfundzwanzigſte Lebens

jahr vollendet und im Bezirke des Kaufmannsgerichts
ihre Handelsniederlaſſung haben

b ſolche Handlungsgehilfen welche das fünfundzwanzigſte
Lebensjahr vollendet und in dem Bezirke des Kauf
mannsgerichts beſchäftigt ſind

Jm übrigen ſind diejenigen Perſonen welche zu Beiſitzern
nicht berufen werden können auch nicht wahlberechtigt

Den Kaufleuren ſtehen gleich die Mitglieder des Vorſtandes
einer Aktiengeſellſchaft oder eingetragenen Genoſſenſchaft oder
einer als Kaufmann geltenden juriſtiſchen Perſon ſowie die Ge
ſchäftsführer einer Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung

Handlungsgehilfen deren Jahresarbeitsverdienſt an Lohn
oder Gehalt den Betrag von fünftauſend Mark überſteigt ſowiedie in Apotheken beſchäſtigten Gehilfen ſind weder wahlberechtigt

noch wählbar
Die Berechtigung zur Teilnahme an der Wahl

iſt auf Erfordern dem Wahlvorſtande im Wahl
lokale nachzuweiſen Hierzu genügt für Kaufleute bei
ſpielsweiſe die Beſcheinigung über die nach S 14 der Gewerbe
ordnung erfolgte Anmeldung des Betriebes oder die letzte Quittung
über die Zahlung der Gewerbeſteuer für Handlungsgehilfen ein
Zeugnis ihres Prinzipals oder der Polizeibehörde Die Aner
kennung anderer Ausweiſe bleibt dem Ermeſſen des Wahlvor
ſtandes überlaſſen

Formulare zu dieſen Zeugniſſen werden inden einzelnen Polizei Kommiſſariaten und in
der Ge richtsſchreiberei des Kaufmannsgerichts
Gr Märkerſtraße 20 II unentgeltlich verabfolgtNach Ablauf der u Vornahme der Wahl feſtgeſetzten Zeit
werden nur noch diejenigen Perſonen welche bereits im Wahllokal
anweſend ſind zur Wahl zugelaſſen

Halle a den 23 September 1908
Der Vorſitzende des Wahlausſchuſſes

Wahlſtellen
1 Schultheiß Reſtaurant Merſeburgerſtraße 10

umfaſſend die Straßen
Albert Schmidtſtraße Annenſtraße Artillerieſtraße Bäcker

ſegte Barbaraſtraße e Beeſenerweg Bernhardy
traße Bertramſtraße Beyſchlagſtraße Blücherſtraße Böllberger

weg Bruckdor a Buddeſtraße Buggenhagenſtraße Büſchdi traße Calvinſtraße Canengerweg Canſteinſtraße Tron
dorferſtraße Deyboldsgaſſe Delitzſcherſtraße Dieskauerſtraße
Dryanderſtraße Eckſteinſtraße Flottwellſtr Franckeplatz Francke
traße Freiimfelderſtraße Siltritang e Glauchager
traße Grimm re Gommergaſſe Am Güterbahnhof Harrachſtr

Herbartſtraße Guſtav Hertzbergplatz Guſtav Hertzbergſtraße

e Hochſtraße Holzplatz Huttenſtraße Jakobſtraße
Jonasſtraße Königsplatz Königſtraße Kirchnerſtraße Ladenberg
ſtraße Ländsbergerſtraße Landwehrſtraße Langeſtraße Lauſtedtetſtrafe Alte Leipziger Chauſſee Leoſtraße

Liebenauerſtraße Lindenſtraße Ludwigſtraße Lützenerſtraße
Lutherſtraße Mauerſtraße Mapbachſtraße Melanchthonſtraße
h Mittelwache Moritzzwinger Nickel Hoffmann

ſtraße iemeyerſtraße Oſendorferſtraße Paul Riebeckſtraße
Pfännerhöhe Prinzenſtraße Neue Promenade Pulverweiden
Raffinerieſtraße Reideburgerſtraße Riebeckplatz Röpzigerſtraße
Rudolf Haymſtraße Saalberg Sagisdorferſtraße Schleiermacher
ſtraße r Schmiedftraße Schönitzſtraße Schützenſtraße
Schwetſchkeſtraße Seckendorffſtraße Semmlerſtraße Stadtgutweg
Steg Steinweg m Südſtraße Taubenſtraße Thielen
ſtraße Tholuckſtraße Thomaſiusſtraße Torſtraße Thüringerſtraße
Turmſtraße Unterplan Vereinsſtraßen V Viehhofſtraße Weg
ſcheiderſtraße Weingärten Wieſenſtraße Witteſtraße Wörmlitzer
ſtraße Wolfſtraße Zwingerſtraße Zwingliſtraße

2 Schultheiß Reſtaurant Poſtſtraße
umfaſſend die Straßen

Albert Dehneſtraße Anhalterſtraße Ankerſtraße Auguſtaſtraße
An der Baderei Bärgaſſe Barfüßerſtraße Am Bauhof Bechershof
Bergſtraße Berlin Großer u Kleiner Berlinerſtraße Böllber
gaſſe Brauhausſtraße Große u Kleine Brüderſtraße Brunoswarte Charlottenſtraße Dachritzſtraße Domplatz Domſtraße
Dorotheenſtraße Dreyhauptſtraße Dzondiſtraße Fiſcherplan Flut
gaſſe Forſterſtraße Franzoſenweg Freudenplan Frieſenſtraße
Fürſtental Gerberſtraße Germarſtraße Gottesackerſtraße Graſe
weg Grünſtraße Gutjahrſtraße Hackebornſtraße Hafenſtraße
Hagenſtraße Peſter e Hallorenſtraße Hanfſack Herren
ſtraße Hordorferſtraße Jägergaſſe Jahre Julius rKanzleigaſſe Karzerplan Kaulenberg Ke nerſtraße Klausſtraße
Große u Kleine Kleinſchmieden Krauſenſtraße t

ſtraße Kühler Brunnen Kuhgaſſe Kurzegaſſe Kutſchgaſſe Kuttel
hof Leipzigerſtraße Lilienſtraße Märkerſtraße Große u Kleine
Magdeburgerſtraße Mansfelderſtraße An der Marienkirche
Marienſtraße Alter Markt Marktplatz n Martin
ſtraße Meckelſtraße Meteritzſtraße Mittelſtraße An der Moritz
kirche Moritzkirchhof Mühlberg Mühlgaſſe Mühlpforte Neuegaſſe
Neunhäuſer Nikolaiſtraße Oleariusſtraße Packho sgaſſe Parade
platz Paradiesgarten Parkſtraße Pfälzerſtraße Poſtſtraße Alte
Promenade Ranniſcheſtraße Rathausſtraße Ratswerder Ritter
ſtraße Rittergaſſe Robert Franzſtraße Röſerſtraße Salzſtraße
Salzgrafenſtraße Sandberg Großer u Kleiner Schlamm Schloß
berg Schloßgaſſe Große u Kleine Schimmelſtraße Schmeer
ſtraße Schmalegaſſe Schülershof Schulſtraße An der Schwemme
Sperlingsberg Spiegelſtraße Spitze Steinbocksgaſſe Steinſtraße

Große u Kleine Sternſtraße Talamtſtraße Töpferplan Trödel
Tuchrähmen Ulrichſtraße Große u Kleine An der Univerſität
Volkmannſtraße Werdergaſſe Zapfenſtraße Zenkerſtraße

3 Weißbierſalon Bernburgerſtraße 24
umfaſſend die Straßen

Ackerſtraße Adolfſtraße Advokatenweg Albrechtſtraße Anger
ſtraße Angerweg Bahnhofſtraße Belfortſtraße Bernburgerſtraße
Birkenwäldchen Bismarckſtraße Blumenſtraße Blumenthalſtraße
Böckſtraße Brachwitzerſtraße Brandenburgerſtraße u e
Brunnenſtraße Große und Kleine Burgſtraße Bülowſtra e
Cecilienſtraße Crölſwitzerſtraße Deſſauerſtraße Dölauerſtraße
Eichendorffſtraße Elſäſſerſtraße Erneſtusſtraße Ernſt Moritz
Arndtſtraße Fährſtraße Falkſtraße Faſanenſtraße Feldſtraße
Felſenſtraße Fichteſtraße Fleiſcherſtraße Friedenſtraße
ſtraße Friedrichplatz Friedrichſtraße Fritz Reuterſtraße Frohe
Zukunft Gabelsbergerſtraße Galgenberg Gartenſtraße Geiſtſtraße
Georgſtraße Giebichenſteinerſtraße Gut Gimritz mit Mühle
Gneiſenauſtraße Goſenſtraße Große u Kleine Göbenſtraße
Goetheſtraße Götſcheſtraße Gütchenſtraße Händelſtraße Harden
hergſtraße Harz Hedwigſtraße Heinrichſtraße Henriettenſtraße
Herderſtraße Hermannſtraße Hohenzollernſtr Jägerplatz Kabel
häuſer Kaiſerplatz Kaiſerſtraße Kapellengaſſe Karlſtraße Am
Kirchtor Klausbergſtraße Kloſterſtraße Kohlſchütterſtraße e
berg Körnerſtraße Köthenerſtraße Kronprinzenſtraße Kurallee
Kurfürſtenſtraße Landgeſtüt Kreuz Lafontaineſtraße Laurentius
ſtraße Leitergaſſe Leopoldſtraße Leſſingſtraße Lettinerſtraße
Lothringerſtraße Louiſenſtraße Luckengaſſe Ludwig Wucherer
ſtraße Margaretenſtraße Marthaſtraſje Moltteſtraße Morlſtraße
Möktzlicherſtraße Mühlweg Neumarktſtraße Nordſtraße Oppiner
ſtraße Peißnitz Peſtclozziſtraßze Petersbergſtraße We
Flamtraße Platanenſtraße Rainſtraße Reichardtſtraße Reilſtraße
Richard Wagnerſtraße Roonſtraße Roſenſtraße Saaleſtraße Saal
ſchlo ſtraße Saalwerderſtraße Scharnhorſtſtraße Scharrenſtraße
Schitlerſtraße Schleifweg An der Schleuſe Schleuſenſtr Schützen
hof Schulberg Schurigs Garten Seebenerſtraße Seydlitzſtraße
Sophienſtraße Steinmühle Stephanſtraße Talſtraße Tiergarten
ſlraße Triftſtraße Trothaerſtraße Uhlandſtraße Uleſtraße Unter
berg Viltoriaplatz Viktoriaſtraße Viktor Scheffelſtraße Wallſtraße
Große u Kleine Waſſerweg Weidenplan Weinberg Weißen

bur e Worte veraeggergen Wilhelmſtraße Witte
kindſtraße Wörthſtraße Vorkſtraße ntral Geflü taZzinkegartenſtraße Zietenſtraße eflngetzuchtanſtalt

wh



Prima

ournalEin und Austritt jederzeit
Saubere Hefſte

Karl PritſBernburger Str
oeo Leihbibliothek o

Adolf Rünhl
Jnwelier und Goldſchmied

Halle a r iehe 2
heane

ärten u Gräber
vonfür Lyyfe Flaſer

in herrlichſten arben
oon 1

Sorten
fache und gefüllte

in all e w 10 Stck
von 35 an

Krokush gelb blau weiß ge

S ſtreift1o0 Stck von 15 an
Narzissen

prächtigſte nTe Stück von 30zettes Schneegldcchen
Gartenlilie Kaiſeru Angienen Hlaunnteln
Maiblumen

r r u Haubenilligſt Preisliſte umſonſtt Samenhaudlung
Wilhelm Greil Markt 7
Man achte z auf meine

heure e
uKrauſenſenür 10 Geiſtſtr

14749 Gebrauchte
Sehrelbmasehinen

u alt billig juverkanf
edGy Leipzigerſtr 22

bänse Enten
la t 8 Pfd ſchwere Gänſe
k 18 fette große Enten 28 MkSirenſre Dzieditz Schleſ

t2 le Qute meb üngere
werear eits

Pforde
verkauft ſofort Fubrgeſchs t
orgſtraße 12 Tel 44par u e in

zu u Wg unt B T 23
oſſe Halle a S
Zu Amzüäunnngenz einige an Z3 4 und

mm ſtarken Telegraphen
draht billigſt abzugeben
s Manasse Halle a

Alteiſen und Metallhandlung
Schmiedſtraße

Wer da
rauf ſieht ein zartes rein

r he ſammetweiche Haut undr x zu erhalten der
waſche ſich nur mit der echten

entewfen AlienmilchSeife

ergmgun 4 RadebeulS Pf in Halle
Helmbold c Co Ernst JentzsehF A Patxz E Rlehter A Reubke
Ernst Fisehoer Oscar Ballin sen

Schwanen Drogerle Ecke Poſtſtr
in Giebichenſtein Folix Sie

Die Volksküchen
befindenſich I Brunoswarte 31efndenſi ch Rathaus 76
1 ganze Portion Ju 25 Pfonnis1 hat e 13Marken zu gen und halben
P welche an beliebigenin beiden Küchen verw
werden önnen ſind zu haben
bei e V m Hille Geiſtſtraße Herrn KaufmannLudwig ver 23äigerſer 80

Tischlampen Hängelampen

Brandmal Vorlagen

Kerbschnitt Vorlagen

Spiritusplätten Gasplätten
R Gardineaspanner Plättbretter

eiserne Oefen Kochhercde
PetroleumheizöfenKempelmann Krause

KlIeinsehmieden S

Kronleuchter
Dr Harangs

staatlioh beaufsichtigte

Lehranstalt
Halle a

Robert Franz Strasse 1Solinger Stahlwaren

Vorberelt t die Eln
Abitur Pruf sowie f alle Khoh Lehranst Es t
bisher 56 Abſtur 99 Obeor uUntorprim II7 Ghbor u Unier
Sok 330 Einj 59 f W il

26 Schulhaus Turnhalle Arbeitssaal chem Labora
torium Pension Prospekt

Seit Ostern 1907 destand 144 Soh
Jar 25 Abſt 19 Prim 70 Einfähr
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Zuckerfabrik Greifenberg

0 248 450 438 42 253 149 340 588 4664681 z 181 10

Die rn en werden per April 1909 eingelöder Kaſſe der r aftlichen 8
alleſ
uckerfabrik Greifenberg i PommZur Einlöſung ſind nicht eng

Nr 227 pr 1 4 1907 Nr 140 238 pr 1
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durch den Magistrat

PorzellamGlas und Kristall waren
Jafolservice Kaffee und Teeservice

Weludlasgarnturen Bovlen und Brrsemee

Berndorfer Tafelbeſtecke
Waschgarnituren

Vorzügliche Auswahl Billigste Preise
Kempelmann Krause

Kleinscehmieden 53

i Pommern
Geſellſchaft mit beſchränkter Hafiung

der am 2 Oktober 1908 nachmittags 4 Uhr in Gegenwart eines Notars rJn
Ausloſung von 26,000 unſerer Schuldverſchreibungen ſind nachſtehende Nummern gezo

261 256 459 257 306
en worden

57 278 591

auk der Pommern Stettinen Baukvereins von Kuliſch Kaempf a Co Halle a
ern

4 1908

gegenüber der Kgl Zeutralwerkftätte

eröffnet

Halle a am 10 Oktober 1908
Telephon No 1439

eine Kohlenhandiung
Jch empfehle mich zur prompten Lieferung ab Lager u frei Gelaß bei billigſter Preisſtellung

WV Wrolle
17647 G

46 31 154

80130

Geschäfts Eröffnung 50
Mit heutigem Tage habe ich auf dem Grundſtück Cauengerweg Nr 1

Telephon Ur 1439 W Trolle
empfiehlt ſich

Ztr Briketts bei Fuhren von 25 Ztr

18 Mk ab Lager pro Mille 11

Kohlenhandlung
Canengerweg 1

gegenüb d Kgl Zentralwerkſtätte
zur Lieferung von exſtklaſſigen Briketts und RNaßpreßſteinen pro

an aufwärts frei Gelaß 65 Pfg einzelne
Ztr ab Lager 58 Pfg pro Mille Naßpreßſteine frei Gelaß von 1500 Stück ab

Mk

e v

l r
n

c

c

ſind finden ſich die früher hierher gelan
qualitativ guten Ausfall der diesjährigen

bei allerdings ebenfalls vorzüglichen Qualitäten w
erforderten

Nachdem nunmehr ſämtlich e Sorten Tees neuer Ernte hereingekommen
ten günſtigen Nachrichten über den
rnte voll beſtätigt

Es betrifft dies von Ohins Tees hauptſächlich Keemun Kintweol
Kinghow Congoos s0 non Panyongs während Pecco Blüteneſentlich höhere Preiſe

Leylon und Indien Tees ſind von Qualität ebenfalls vorzüglich
feinſte Sorten bedangen aber gleichfalls hohe Preiſe

Infolge meiner diesjährigen vorteilhaften Einkäufe bin ich in der Lage
meine ſo überaus ſchnell beliebt gewordenen

zügliches zu verahßfolgen

Loipzigerstr 95

Teesischums
weſentlich zu verbeſſern und in jeder Preislage und Geſchmacksrichtung Vor

5

on

Fernruf 371
Tee Verkauf im japanischen Tee Hause

Reitkleider bitte illustr Offerte verlang
Sohneiderkostüme Tailor Made Anfertg 30

Konfektion u Mass Antertg eines Kostüms 15 A

Herrrenstoffen liegen bei uns aus
Ein Kostüm davon berechnet sich folgend

4 6 mm Stoff 20 Ab od 30 A6 od 49 ete
Fotterzutaten 5 od 10 6 od 15 6 ete
Anfertigung 15 15 15Ganzes Kostüm 40 X od 55 M od 70 M et
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Le en nternehmen Beſchäſtigung Stellenloſer
äfte für Schreib ilfsKontor Bureaugrbeit auf Stunden u age

z des wir er Turmes vnd
dei Herrn Möobind Ritterſtr

auch ins Haus und nach auswärts

Karlſtraße 16 Fernſprecher 2794

Virginia Ernst Greve m nun

Geeignete Stoſtproben für die jetzt so modernen Kostüme aus

Goldene Rroschen
Juwelier Tittel Schmeerſtr 12

Zwei ält gebild Damen

KrünzchenWenn oder e beiter
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III TIIE IIS Heber Streblow zurbauen ſeit Jahrzehnten als Epeziauiat

Aufzüge Krane Windoen
überhaupt

Hebezeuge jeder Art und Größe

Züegeleimaschimenm
S Einrichtungen für Brauereien Chemiſche Fabriken
S Seifenfabriken 2e i zren ſämtliche Blech

arbeiten re
Reparaturen aller Art ſchnell und billig e

G 002699
Gebrüder baenseh 282

Post u Vieende e W hegrüng z Halle 1137

Chamotte Fabrik Erzeugnisse
fär alle gewerblichen Zwecke in hochfeuerfesten hoch

basischen säurefreien Qualitäten
Chamotte Mörtel und Feuer Zement

fertig bereitet 14892Gaolin und Ton Grubon
Stampf Gonalin

Unſer

Total Ausverkauf
dauert nicht mehr lauge

machen Sie ſchon jetzt Jhre Weihnachtseinkäuſe in

Puppen Spielwaren bederwaren et
eine ſo günſtige Kaufgelegenheit bietet ſich nicht wieder

Klooss 8 Zofnfeld
Große Ulrichſtraße S

Seominar Kinder rgarten
Harz 13 Anmeldungen Ueh

Srien eine
Goldsehmled Gr Ulrlohstr 36
bittet um Besiechtigung seiner

Wir reinigen
wir fürben

Schaufensterauslagenine z r n rer Eecht silberne u verslülberte
Fernſpr BestecksaechenGalgenberg eDalg 36 rot Steinſtr 53

Schmeerſtraße 6 MRathausſtr 6Steinweg 25 Merſeburgerſtr 4 Strümpſe
Handschuhbe u Gamasehon in größt

Auswahl zu ſehr mäßigen Preiſen
Geschw Jüddeol Leipzigerſtr 101

FamilienNachrichten

444
Smil Reichel

Montag

von der Reise zurück

Dr Frick
Von der Reise

zurück Aaily Keicbele incklebenDr Grävinghoff 2 ver h
Kinderorzt Schulstr 10

Heute nachts 12 r verſtarb nach längeren Le n

e räulein Krnestine Leiat
lbſt Beerdigung Montag den 19 Oktober nachmittags 3 Uhr s dem F irigavo e von der Kapelle aus

alle a den 16 Oktober 1008
Die trauernden Hinterbitebenen
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